
Einfache Montage und Dichtigkeit

Auf die Verbindung zwischen Fensterrahmen und Rollladenkasten wird

besonderes Augenmerk gelegt:

Durch die Konstruktion der Adapterleiste und des Bodenbretts wird

eine dichte, saubere Anlage am Blendrahmen erreicht. Zusätzliche

Maßnahmen wie Versiegeln oder Verleisten entfallen.

Die Adapterleiste wird in der Werkstatt auf den Blendrahmen aufge -

rastet. Fenster und Rollladenkasten können so getrennt zur Baustelle

transportiert werden. Das spart Transportkosten. Auf der Baustelle

wird der Rollladenkasten dann einfach von oben auf den Fenster -

rahmen aufgesetzt und nach vorne geschoben, bis er mit hörbarem

„Klick“ einrastet. Der Rollladenkasten passt zu allen Fenstersystemen.

Es steht eine ganze Palette von Adapterleisten für die unterschiedlichen

Rahmenprofile zur Verfügung.

Die Montage ist denkbar einfach:

Das Verstärkungseisen wird mit Kunststoffklipsen auf den Fenster -

rahmen positioniert. Die Verschraubung erfolgt durch vorgesehene

Bohrung in den Blendrahmen. Anschließend wird der Kasten schräg

auf das Fenster aufgesetzt und nach vorne geschoben. Der Kasten

rastet automatisch in seiner Endposition ein. Durch die Konstruktion

des Spezialverstärkungseisens wird das Bodenbrett des Kastens

gegen den Blendrahmen gedrückt. Es entsteht eine spaltfreie, feste

und stabile Verbindung. Laut vorliegendem Gutachten, das auf

Wunsch zur Verfügung gestellt wird, können mit dem Spezialver -

stärkungseisen Fensterbreiten von 2,40 m bis 8 m Gebäudehöhe ohne

zusätzliche obere Befestigung realisiert werden.

Passende Befestigung

Zur Befestigung des Kastens auf dem Fenster werden verschiedene, zu

jedem Fenstersystem passende Stiele mitgeliefert.

Element in Teil- oder Volldekor lieferbar.

Teildekor: Folierung außen, innen weiß

Volldekor: Folierung außen und innen 
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konsequent einfach, sicher und schnell
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